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                           Dezember 2014          

                                                                                                                                                                                                                                   

 Weihnachts- und Neujahrswünsche 

    

Liebe Eltern,                                                                                                                      

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Schülerinnen und Schüler,                       

 

auch in diesem Jahr war der Tag der offenen Tür am 8. November ein besonderes 

Ereignis und ein voller Erfolg. Eine sehr hohe Besucherzahl führte dazu, dass schon 

zu Beginn das Stadttheater und nach dem Rahmenprogramm auch sehr viele 

Unterrichtsräume voll besetzt waren. Es bestand reges Interesse an Einzel-

gesprächen, Beratungen und Schulführungen durch Schülerinnen und Schüler. Einen 

kleinen Eindruck davon vermitteln die Bilder auf unserer Homepage. Allen an 

Unterricht, Fachpräsentationen und den sonstigen Aktivitäten beteiligten Kolleginnen 

und Kollegen einen herzlichen Dank für ihr Engagement!  

Wieder einmal sind unsere engagierten Schülerinnen und Schülern den Besuchern 

außerordentlich positiv aufgefallen, weil sie einen lebendigen Einblick in unser Schul- 

und Lernklima gegeben haben. Mit vielen bewährten und innovativen Ideen im 

Gesamtablauf haben wir einen überzeugenden Blick auf unsere Schule geben können. 

Auf besonders großes Interesse ist auch unser neues Angebot der „Science-Klasse“ 

gestoßen. Zum Schuljahr 2015 / 16 wird eine Klasse für an den Naturwissenschaften 

besonders interessierte Kinder angeboten. Schon jetzt erreichen uns interessierte 

Nachfragen.  

Zu dem herausragenden Gelingen des gesamten Tages hat wieder einmal das 

Cafeteriateam beigetragen. Mit fast 60 gespendeten Kuchen aus unserer 

Jahrgangsstufe 5 sowie einem Einblick in das tägliche Angebot der Cafeteria hatten 

die Mütter alle Hände voll zu tun, was sich aber in der erweiterten Cafeteria besser 

denn je und in einladender Atmosphäre bewerkstelligen ließ. 

 

Wie in jedem Jahr zu diesem Zeitpunkt lässt sich schon eine beachtliche 

Zwischenbilanz der Erfolge unserer Schulmannschaften (Tennis, Mädchen- und 

Jungenfußball, Volleyball und Handball) verzeichnen. Eine aktualisierte Statistik 

findet sich zum Ende des Kalenderjahres auf unserer Homepage. Allen teilnehmenden 

Sportlerinnen und Sportlern gilt an dieser Stelle unsere Anerkennung, denn sie 

http://www.rg-herford.de/
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engagieren sich für die Schule und vertreten uns in der Öffentlichkeit mit 

bemerkenswerten Erfolgen. 

Ein Blick auf unsere Homepage lohnt sich allemal: Wir haben sie ein wenig 

modernisiert und mit neuen Fotos gestaltet. Also einfach mal reinschauen … .   

 

Der Matricks-Wettbewerb und zwei der Mathe–Olympiaden sind abgeschlossen: 

Torben Hundsdörfer und Ernst Keller aus der J5, Nisa Senyurt und Marina Behling 

aus der J6 sowie Fynn Tiekötter aus der J7 sind als Sieger aus der ersten Runde 

hervorgegangen. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Am 25.11.2014 fand der Vorlesewettbewerb der Jahrgangsstufe 6 statt: Alina 

Rolland aus der 6a überzeugte durch ihre Präsentation eines vorbereiteten und 

fremden Textes. Sie wird uns nun auf Kreisebene vertreten. Der fremde Text war 

aus einem Jugendbuch von Hermann Schulz gewählt. Die Besonderheit des Vormittags 

lag darin, dass eben dieser Jugendbuchautor zur Autorenlesung zu uns in die Schule 

gekommen ist. Er erzählte über sich und seine Motivation, Kinder- und Jugendbücher 

zu schreiben, und las dann auch aus seinem neuesten Jugendbuch „Warum wir Günter 

umbringen wollten“ (2013). Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 6 

hörten ihm konzentriert zu und stellten interessiert Fragen zum Hintergrund des 

Buches. Wann hat man schon die Gelegenheit, einen Autor so hautnah zu erleben und 

zu befragen? Die Bücher von Herrn Schulz sind als Neuanschaffungen auch in unserer 

Schülerbücherei zu finden. 

 

Vom 9.12. bis 16.12.2014 hat unser traditionell im Dezember liegender Austausch mit  

unserer Partnerschule in Fredericia in Herford stattgefunden. Nach mehr als 25 

Jahren ist dieser Schüleraustausch inzwischen zu einer ganz festen Größe im 

Schulprogramm der beiden beteiligten Gymnasien (FG und RGH) geworden. In diesem 

Jahr lag die Bewerberzahl für den Austausch sehr hoch, was uns freut, spricht es 

doch für ein hohes Interesse an internationalen Begegnungen. Herr Petersen auf 

dänischer Seite und Herr Jenkewitz von unserer Schule sowie Herr Steffen vom 

Friedrichsgymnasium betreuen den Austausch. Ein ganz herzlicher Dank für die 

Begleitung und Betreuung des Austauschprogramms gilt auch den Eltern, die die Gäste 

aufnehmen und auch in diesem Jahr wieder ein schönes Begleitprogramm in den 

Familien gestaltet haben. 

 

Unser Nikolaus-Cup hat wieder begeisterten Zuspruch erhalten: Sehr schnell war die 

Höchstteilnehmerzahl am Turnier erreicht. Der Cup entwickelt sich zum sportlichen 

Großereignis der besonderen Art, das immer mehr Begeisterte (nahezu 140 

Teilnehmer) anzieht! Der Schülerfirma, Kollegen (Herr Koch, Herr Winnik) und  

mehreren Referendarinnen sei an dieser Stelle ganz herzlich für Vorbereitung und 

Durchführung mit Übernachtung in der Turnhalle gedankt. 

 

Unser zweijährig stattfindender Weihnachtsbasar hat diesmal wegen 

Terminüberschneidungen nicht im Theaterfoyer, sondern im Schulfoyer und den 

angrenzenden Klassenräumen stattgefunden. In vorweihnachtlicher Atmosphäre 

haben die Schülerinnen und Schüler ihr Selbstgebasteltes gut verkauft und es haben 



sich sehr viele Gäste eingefunden. Insgesamt ist ein Erlös von 3.500 € zusammen 

gekommen: Die Hälfte kommt schuleigenen Projekten zugute, die weitere Hälfte geht 

zu gleichen Teilen an unser Straßenkinderprojekt in Brasilien und die Aktion 

Lichtblicke.  

 

Unsere traditionelle Weihnachtsmusik wird am 18.12.2014 um 19.00 Uhr in der 

Münsterkirche stattfinden, also ganz kurz vor dem Beginn der Weihnachtsferien. 

Wieder haben mit großem Engagement ca. 150 Schülerinnen und Schüler für diesen 

Abend geübt und geprobt. Eltern, Kolleginnen und Kollegen sowie Ehemalige haben sich 

zum vierten Mal als ELChE-Chor zusammen gefunden, um das Konzert zu bereichern. 

Ihnen allen verdanken wir einen Abend der Ruhe und Besinnung in den letzten Tagen 

der Adventszeit. Der Fachschaft Musik sei an dieser Stelle schon für die vielfältigen 

Vorbereitungen gedankt. 

 

Am 1. November hat es einige personelle Veränderungen in unserer Schule gegeben. 

Zum einen haben Herr Hirscher und Herr Winnik ihr Referendariat erfolgreich 

beendet und eine neue Referendarsgruppe hat ihren Dienst angetreten. Ein herzliches 

Willkommen wünschen wir Frau Infray (Deutsch/Sozialwissenschaften), Frau Kleine 

(Englisch/Katholische Religionslehre), Frau Kreyenmeier (Deutsch/Englisch) und 

Herrn Bentrup (Mathematik/Biologie). Zum zweiten Schulhalbjahr werden die 

Referendare bedarfsdeckenden Unterricht übernehmen. 

Zunächst bis zum Ende des 1. Schulhalbjahres unterrichten an unserer Schule Herr 

Winnik (Mathematik / Physik), Herr Wattenberg (Mathematik / Informatik) und Frau 

Richters (Deutsch / Englisch). Sie sind über den Unterricht hinaus im AG-Bereich, 

der Betreuung der Schülerbücherei oder der Hausaufgabenbetreuung tätig. 

 

Im zweiten Schulhalbjahr werden die Umbauarbeiten in den Naturwissenschaften 

beginnen. Momentan laufen die Planungsarbeiten für die Chemieräume. Danach erfolgt 

in 2015 und 2016 die Sanierung der Physik und der Biologie. Wir freuen uns sehr, dass 

der Schulträger mit mehr als 700.000 € die Fachräume auf den neuesten Stand 

naturwissenschaftlichen Arbeitens bringen wird, auch wenn durch Baumaßnahmen im 

laufenden Unterrichtsgeschäft an der ein oder anderen Stelle Beeinträchtigungen 

oder Lärm zu erwarten sind. 

 

Eine sehr aktive Schülerinnengruppe hat zum erfolgreichen Ende der 

Unterschriftensammlung für unser geplantes Projekt „Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“ beigetragen: Melissa Arweiler und Vanessa Klug (beide Q1), Sina 

Lux (J 7) sowie Cecan Cakar (Q1) haben durch den Rundgang durch Klassen und Kurse 

die notwendigen 70% der Schülerschaft erreicht. Noch sind wir auf der Suche nach 

einem Prominenten, der als Pate für unser Projekt zur Verfügung steht.  

 

Ganz besonders erfreulich ist, dass wir uns als Schule in diesem Jahr in größerem 

Rahmen an der „Herforder Weihnachtskiste“, einer Aktion des „Herforder 

Mittagstisch e.V.“,  in der Petrikirche beteiligt haben. Klassen und Kurse haben Kisten 

mit Lebensmitteln für bedürftige Menschen gestiftet und Freiwillige der 



Jahrgangsstufe Q1 haben bei der Entgegennahme und dem Austeilen der Kisten in 

der Petrikirche geholfen. Dafür allen ein herzliches Danke! 

 

Dazu passt meines Erachtens die folgende Legende: 

 

Die Steinsuppe   
 

Einmal zog ein Vagabund mit seinem Wagen in ein Dorf. Er klopfte am 
nächstgelegenen Haus. “Es gibt in der ganzen Gegend keinen Bissen zu essen“, 
sagte man ihm, bevor er nur den Mund aufmachen konnte.“ Oh, ich habe alles, 
was ich brauche“, winkte er ab. „Ich will eine Steinsuppe machen und bräuchte 
nur einen Topf. Ihr seid alle eingeladen.“ Zögernd gab man ihm einen Topf. Er 
füllte ihn mit Wasser und machte ein Feuer darunter. Dann holte er einen grauen 
Stein aus seinem Rucksack und legte ihn ins Wasser. Mittlerweile waren alle 
Dorfbewohner neugierig auf dem Platz erschienen. „Ah“, sagte der Vagabund 
recht laut zu sich selbst, „ich liebe diese Steinsuppe. Einmal hatte ich eine 
Steinsuppe mit Kohl, die war natürlich kaum zu übertreffen.“ „Naja“, sinnierte 
eine Dorfbewohnerin, „so einen Kohl hätte ich grad noch“, und holte ihn herbei. 
“Großartig“, rief der Vagabund. „Ja“, brummte der Metzger, “aber was ist schon 
Kohl ohne Pökelfleisch?“ „Gewiss“, nickte der Vagabund, „das müsste gehen.“ 
„Und Kartoffeln“, rief eine alte Frau, „ in eine Suppe gehören Kartoffeln!“ Ein 
paar verschrumpelte müsste ich noch haben….“ Zwiebeln tauchten auf, Möhren 
und Pilze, die Suppe dampfte und duftete, dass allen das Wasser im Mund 
zusammenlief. Und schließlich saßen sie beisammen, jeder mit seinem Teller, und 
sie nahmen ein zweites und drittes Mal nach, und es wurde ein Fest. Ja, 
wirklich, ein richtiges Fest. 
 

Für den Einzelnen bedeutet es lediglich einen kleinen Verzicht, aber in der Summe 

des Zusammengetragenen ergibt sich für den Bedürftigen ein „Festmahl“, das sogar 

Gemeinschaft stiftet.  

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und euch allen nun zunächst 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gelingendes und gesundes Jahr 2015! 

 
 

 

 

 

 Wie in jedem Jahr erfolgt  die Aktualisierung des Terminplaners für das 

zweite Halbjahr mit der Ausgabe der Halbjahreszeugnisse. 

 

 

 


